
Amtliche
des

Arneinen
Erscheinungstage:

Mittwoch und Samstag. Wiesbadener Tagblalts. BerlagS - Fernsprecher: Nr. 2953.

.78. Samstag , de« 1. Okloder. 1904 .
Polizei -Verordnung.

Auf Grund dn Z8 6,12 und 13 der Verordnung
vom 20 . September 1867 (Ges .-S . S . 1529 ) über
die Polizeiverwaltung in den »eu erworbenen LandeS-
teilen und der 88 137 und 139 des Landesver-
waltungsgesetzcS , sowie gemäß 8 39 der Reichs-
gewerveordnung und ß 1 des Gesetzes vom 24 . April
1888 ( Ges .-S . S . 79 ) betreffend die Einrichtung von
Kehrbczirken für Schornsteinfeger wird mit Zu¬
stimmung des Bezirksausschusses für den Umfang
des Regierungsbezirks Wiesbaden mit Ausnahme
des Stadt - und Landkreises Frankfurt a . M . ver¬
ordnet , was folgt:

Titel I . Anstellung und Stellvertretung.

8 1- Die Anstellung als Bezirksfchornstcinfeger
erfolgt durch die Landräte , in der Stadt Wiesbaden
durch den Polizeidirektor . Die Anstellung erfolgt
auf jederzcitigen Widerruf ; dem Angestellten, , steht
ein « oierwöchcntliche Kündigung zu . Eine Änder¬
ung der Kedrbczirke ist jederzeit zulässig , ohne daß
dem Bezirksschornsteinfeger ein Widerspruchsrecht
ober ein Anspruch auf Entschädigung zustcht.

Die Anstellung erfogt im Wege des Vertrage « .
Diese Verordnung bildet einen wesentlichen Bestand¬
teil eines jeden Anstellungsvertrages . In demselben
muß der Änzustellende ausdrücklich anerkenne », daß
er sich diesen Vorschriften , sowie den zu deren Aus¬
führung ergehenden Bestimlnungen unterwirft , und
daß auch etwaige spätere Änderungen der Vor.
schriften und Bestimmungen ohne weiteres für ihn
gelten sollen.

Jede Anstellung eines Bezirksschornsteiufegers
wird ebenso , wie eine Stellvertrelung und Entlassung
amtlich bekannt gemacht . Die Festsetzung der
näheren Anstcllungsbedingnngen bleibt der An¬
stellungsbehörde überlassen.

Die Gebühren werden , wenn der zugewiescne
Kchrbezirk mehr als eine Ortschaft umfaßt , von
dem Landrat , sonst von der Ortsvolizcibehörde fest¬
gesetzt (8 77 der ReichSgewcrbeordnung ).

8 2. Die Anstellung setzt voran «, daß der
Änzustellende:

a ) unbescholten ist und sich der besonderen
persönlichen Zuverlässigkeit erfreut , welche
für den Beruf unentbehrlich ist ; namentlich
auch einen nüchternen Lebenswandel fifhrt;

b ) das 24 . Lebensjahr vollendet bat;
o) die Meisterprüfung vor einer auf Grund des

§ 133 der Gewerbe -Ordnung eingesetzten
Prüfungskommission für Schornsteinfeger
bestanden hat.

8 3 . Die Anstellnngsbehörde kan » eine Stell¬
vertretung des Bezirksschornsteinfegers (8 47 Abs . 2
der Reichsgcwerbe -Ordnung und zwar gleichfalls
Ms jederzcitigen Widerruf ) , zulasse » :

a ) bei seiner Einberufung zum Militärdienst,
für die Dauer derselben;

b ) bei ungünstigen Berniögensverhältnissen
während der Dauer einer Pflegschaft sür
denselben;

o) sonst nur bei besonderer Notlage und nie
länger als auf ein Jahr;

d ) nach dem Tode eines Bezirksschornstein-
fegcrs für Rechnung der Wilwe , während des
Wilwenstandcs , oder , wen » minderjährige
Erden vorhanden sind , sür deren Rechnung,
jedoch in beiden Fällen nur dann , wenn un¬
günstige Vermögcnsverhältnisse vorliegen.

Der Stellvertreter muß de» Anforderungen
des 8 2 entsprechen . Ans ihn finden die Vor¬
schriften des Titels II und III sinngemäße An¬
wendung.

Titel II . Vorschriften für die Tätigkeit der
Bezirksschornsteittfeger.

8 4. Der BezirkSschorustcinfeger bat die Vor¬
schriften der die Schornsteine betreffenden Ver¬
ordnungen gewissenhaft zu beobachten ; er unter-
stützt die Polizeibehörde in ihrer Aufsicht über alle
in seinem Bezirke befindlichen Feuerstätten ( ins¬
besondere Schornsteine , Kamine , Ranchsänge ein¬
schließlich der dazu gehörigen Rauchrohre ). Er bat
zu diesem Zwecke bei Ausübung feines Gewerbes
auf alle Mängel der Ban - und Feuersicherheit der
Gebäude zu achten und etwaige ihm bekannt
werdende Mängel unverzüglich zur Kenntnis der
Hauseigentümer bczw . Hausbewohner , sowie der
zuständigen Ortspolizci zu bringen . Die von ihm
oder seinen Gehilfe » gefundenen Mängel und das
Datum der Mitteilung sind im Kehrbuch 8 6 zu
verzeichnen.

8 5. Der BczirkSschornsteinfeger muß die
Berufsarbeiten , insbesondere die Reinigung der
Schornsteine , entweder selbst vornehmen oder unter
seiner vollen Verantwortlichkeit durch sachver¬
ständige Gesellen oder mit nachfolgender Be¬
schränkung auch durchLehrjungen ausführcn lassen.
Beim Reinigen durch einen Lehrjungen muß der
Bezirksschornstcinfeger selbst ober ein sachver¬
ständiger Geselle gegenwärtig sein , die Arbeit
leiten und beaufsichtigen und sich bei eigener Ver-
antworiung von der sachgemäßen Ausführung
überzeugen.

8 6 . Der BczirkSschornsteinfeger hat ein
Kehrbuch zu führen , in welches die einzelnen
Reinigungen der Reihenfolge nach einzutragen sind.

Hierbei ist nach jeder Reinigung das Datum
und der Gebührcnbetrag anzngeben.

Dieses Kehrbuch muß der Polizeibehörde aus
Erfordern zur Einsicht vorgelegt werden.

Dem Kehrbuch ist ein Abdruck dieser Ver¬
ordnung und der geltende Gebührentarif vor-
zuhcften . Da « Kehrbuch ist vor Ingebrauchnahme
der Anstellnngsbehörde zur Slcinpelnug vor¬
zulegen . Jedem Kunden ist auf Erfordern die
Einsicht der ihn betreffenden Einträge des Kehr¬
buchs zu gestatten.

8 7 . Der Bezirkrschornstcinfegcr hat etwaige
ihm von der Polizeibehörde aufgetragene Unter¬

suchungen und sonstige in sein Fach schlagende
Aufträge ohne Verzögerung gegen nachirägliche
angemessene , im Streitfälle von der Anstellüngs-
behörde festzusetzende Entschädignng zu erledigen.

Beim Ausbruch eines Brandes in solchen
Orten seines Bezirks , in denen keine Berufs-
fcnerwehr besteh :, hat er sich schleunigst auf der
Brandstätte einzufinden , dort berufsmäßige Hilfe
zu leisten und etwaige Weisungen des Leiters der
Löscharbeiten zu befolgen.

Gehilfen des Bezirksschornsteinfegers liegt die
gleiche Pflicht wie ihm ob.

8 8. Jede Annahme eines Gesellen oder
Gehilfen ist vorher der Ortspolizeibehördc unter
Vorlage von Ausweispapieren schriftlich anzn-
zeigen . Diese ist befugt , die Annahme und das
Halte » solcher Gebilfcn (Gesellen oder Lehrjungen)
zu untersagen , deren Persönlichkeit der für den
Berus erforderlichen besonderen Zuverlässigkeit
entbehrt oder deren Befähigung nach freiem Er¬
messen der Behörde keine genügende Sicherheit für
die ordnungsmäßige Ausfübrnna der ihnen ob¬
liegenden Arbeiten bietet . Ergiebt sich nach der
Annahme , daß diese Sicherheit nicht mehr vor¬
handen ist , so ist der Gehilfe auf Erfordern der
Ortspolizeibehördc binnen zu bestimmender Frist
zu entlassen.

8 9 . Der Anstellnngsbehörde und den Vor¬
gesetzten Behörden derselben bleibt überlassen , regel¬
mäßige und außerordenrliche Revisionen der Kehr-
bezirke durch Sachverständige anznordnen und
weitere Bedingungen und Auflagen für die Geschäfts¬
führung der Bezirksschornstcinfeger je nach den ört¬
lichen Verhältnissen vorzuschrciben.

8 10 . Jeder Bezirksichornsteinfeger muß inner¬
halb seines Bezirks wohnen . Ausnahmen können
in dringenden Fällen von der Anstellnngsbehörde
widerruflich zugelaffeu werden.

Zwecks Sicherung der Feuerdilfe darf sich der
BczirkSschornsteinfeger nachts nicht ohne genügende
Stellvertretung und nicht ohne vorgängige Anzeige
an die Ortspolizeibehördc von seinem Wohnorte
entfernen.

Der Bczirksschoriistcinfcger muß dem Publikum
mit Höflichkeit cntgegenkommen und berechtigten
Wünschen Rechnung tragen , auch seine Gehilfen
hierzu anbalten.

Das Ansordern oder Aufsuchen von Trink¬
geldern , insbesondere Renjahrsgeldern , ist verboten.

Titel III . Widerruf der Anstellung.

8 11 . Der Widerruf der Anstellung und da¬
mit die sofortige Entlassung tritt insbesondere ein,
wen » nach Ansicht der Anstellnngsbehörde:

a ) die Voraussetzung der Unbescholtenheit oder
der persönlichen besonderen Zuverlässigkeit,
insbesondere des nüchternen Lebenswandels
nicht mehr zntrifft;

b ) wenn sich der BczirkSschornsteinfeger grober
Verstöße gegen seine Berufspflichten , ins¬
besondere auch gegen die Vorschriften dieser
Verordnung schuldig macht ; namentlich,
wenn die Reinigung der Schornsteine nicht
pünktlich , nicht ordnungsmäßig und regel¬
mäßig vorgenommen wird;

c) die Anordnungen der AnstellungS - und der
Polizeibehörde nicht befolgt werden;

d) bei Ausübung des Gewerbes die erforder¬
liche Rücksichtnahme auf die Hausbewohner
gröblich oder wiederholt verletzt wird.

Titel IV . Uebergangsbcstimmungen.
8 12 . Auf die beim Inkrafttreten dieser Ver¬

ordnung bereits angestellten BezirkSschornsteinfegcr
kommen , sofern sich dieselben nicht ausdrücklich
schriftlich den Bestimmungen in 8 11 unterwerfen,
die dem 8 11 entsprechenden früheren Vorschriften
zur Anwendung . Die 88 4— 10 dieser Verordnung
gelten aber auch für sie.

8 13. Aufgehoben werden mit der in 8 12
enthaltenen Maßgabe alle den vorliegende » Gegen¬
stand regelnden bisherigenVorschriften . Aufgehoben
wird insbesondere die Rassanische Instruktion für
die Kaminfeger vom 8. November 1854 nebst
AuSführungsanweisungcn.

Titel V . Strafbcstimmungcii.
8 14 . Zuwiderhandlungen gegen die Bestim¬

mungen der 88 1—3 und 10 dieser Polizei-
Verordnung , sowie gegen die infolge 8 9 a . a . O.
erlassenen Vorschriften werden — unbeschadet der
Befugnis der AnsteUnngsbehörde den Bezirks-
schornsteinfeger zu entlassen — insoweit nicht sonstige
schärfere Strafbestimmungen Platz greifen , mit
einer Geldstrafe bi« zu 60 Mk . oder im Nnverinögeiis-
salle mit verhältnismäßiger Haft geahndet.

Soweit die im 8 12 genannten Bczirksschorn-
steinfcger von den Vorschriften dieser Polizei-
Verordnung betroffen werden , finden auch die obigen
Strafbestimmungen aus sie Änwendung.

Titel VI . Inkrafttreten der Polizeivcrordnung.
8 15 . Diese Polizeiverordnung tritt mit dem

Tage der Verkündigung im Regierungsamtsblatt
im Kraft.

Wiesbaden , den 6 . April 1904.
Der Regierungs -Präsident : Hengstcnberg.

Verordnung.
8 1 . Unsere Verordnung über die Anstellung

und die Pflichte » der BczirkSschornsteinfeger für
den Regierungsbezirk Wiesbaden , mit Ausnahme
des Stadt - und Landkreises Frankfurt a . M ., vom
5. März 1903 (R .-A .-BI , S . 142 ) wird aufgehoben.

8 2 . Diese Verordnung tritt mit dem Tage
ihrer Veröffentlichung im Regierungsamtsblatt
in Kraft . *

Wiesbaden , den 28. März 1904.
Der Bezirksausschuß : Caesar.

„Wird veröffentlicht . "
Wiesbaden , den 20. April 1904.

Der Polizei-Präsident: v . Schenck.

Bekanntmachung.
Der Bezirksausschuß zu Wiesbaden hat in

seiner Sitzung vom 18 . Juli 1904 auf Grund des
8 132 des ZuständigkeitSgesetzes vom 1. August 1883
beschlossen , die Schornsteinfeger - Kehrbczirke
der Stadt Wiesbaden unter Neubildung eines
6. Bezirks , wie nachstehend beschrieben und in der
aus der Königlichen Polizeidirektion zur Einsicht
aufliegenden Karte eingezcichnet ist, anderweit
cinzu teilen.

Zurn 1. Bezirk gehört das in der Karte
mit A bezeichnetc und mit roter Linie umrahmte
Gebiet , welches begrenzt wird von der West - und
Nordflncht der Sannenbergerstraße bis zurWilhelm-
straße , der Westflucht der Wilhelmstraße bis zum
Kaiser -Friedr .-PIatz . derNord -u .WcstflnchtdesKaiser
Friedrichs -Platzes bis zur Webergaffe , der Nord-
und Nordostflncht der Webergasse , der Nordostflncht
de« RömerbergcS und der Feldstraße und deren
Verlängerung bis zum Feldwege am alten Toten¬
hose , der Nordwestflncht des Feldweges bis zur
Plalterstraße , der Nordostflncht der Platterstraße
und deren Verlängerung bis zur Gemarkungsgrenze,

Zum 2 . Bezirk gehört das in der Karte
mit B bezeichnetc und mit roter Linie umrahmte
Gebiet , welche « begrenzt wird von der Südwest-
flucht der Erbenheimer Chaussee und der Frank-
fnrterstraße bis zum Wilhelmsplatz , der Südost¬
flucht des Wilhclmsplatze « bis zur Wilhelmstraße,
der Südflucht der Lnifenstraße bis zur Schwalbacher-
straßc , der Ostflnckt der Schwalbacherstraßc bis
zur Rheinstraße , der Ostflucht der Oranicnstraße
bis zum Kaiser Friedrich -Ring , der Nordflucht des
Kaiser Friedrich -Ringes bis zur Moritzstraße , der
Nordostflncht der verlängerten Moritzstraße bis znr
Biebricherstraße , der Ostflucht der Biebricherstraße
bis zur GemarknngSgrenzc.

Zum 3 . Bezirk gehört das in der Karte
mit C bezcichnclc und mit grüner Linie umrahmte
Gebiet , welche » begrenzt wird von der Ost - und
Südflucht der Sonnen bergerstraße , der Ostflucht
der Wilhelmstraße bis zum Kaiser Friedrich -Platz,
dem südlichen Teil des Kaiser Friedrich -Platzes bis
zur Webergaffe , der Süd - und Südwestflncht der
Webergaffe bi « zur Langgaffe , der Südostflucht der
Langgaffc bis zun : Michelsberg , der Südwcstflucht
des Michelsberges bis zur Schwalbacherstraße , der
Ostflucht der Schwalbacherstraße bis zur Luiscn-
straße , der Nordflucht der Luisenstraße bi » zur
Wilhclmstraße , der Nordwestflucht de« Wilhelms¬
platzes bi« zur Frankfnrtcrstraße , der Nordostflncht
te >Fraukfurterstraße und der Erbenheimer Chaussee
bi « zur Gemarkungsgrenze.

Zum 4 . Bezirk gehört das in der Karte
mit D bezeichnetc und mit roter Linie umrahmte
Gebiet , welches begrenzt wird von der Nordflncht
der Dotzdeimerstraße bis zur Schwalbacherstraße,
der Westflucht der Schwalbacherstraße bi « zur
Wellritzstraße , der Südffucht der Wellritzstraße bis
zum Scdanplatz , der Westflucht de» Sedanplatzes
bis zur Seerobenstraße , der Südwestflncht der
Secrobenstraße bis zur Lahnstraße , der Südflucht
der Labnstraße und deren Verlängerung bis zur
Gemarkungsgrcnze.

Zum 8 . Bezirk gehört das in der Karte
mit E bezeichnetc und mit blauer Linie umrahmte
Gebiet , welches begrenzt wird von der Westflucht
der Biebricherstraße bis znr verlängerten Moritz¬
straße , der Westflucht der verlängerten Moritzstraße
bi « zum Kaiser Friedrich -Ring , der Südflucht des
Kaiser Friedrich -Ringes bis zur Gntenbergstraße,
der Westflucht der Öranienstraße bis znr Rdein-
ftraße , der Westflucht der Schwalbacherstraße bi«
znr Dotzheimerstraße , derSüdfluchl der Dotzheimcr-
straßc bis zur Gemarkungsgrenze.

Zum 6 . Bezirk gehört das in der Karte
mit V bezeichnen und mit blauer Linie umrahmte
Gebiet , welches begrenzt wird von der Nordflucht
der Lahnstraße bis zur Seerobenstraße , der Nord-
ostflucht der Seerobenstraße bis zum Sedanplatz,
der Ostflncht de« Scdanplatzes bis zur Wellritz¬
straße , der Nordflncht der Wellritzstraße bi« zur
Schwalbacherstraße . der Nordostflucht des Michels-
berge « bi« znr Langgasse , der Nordwestflncht der
Lauggasse bis zur Webergasse . der Südwestflncht
der Webergaffe , des Nömerberges , der Feldstraße
und deren Verlängerung bis zum Feldwege am
alten Totenbofe , der Südostflucht des Feldweges
bis zur Platterstraße , der Südwestflncht der
Platterstraße bi « zur Gemarkungsgrenze.

Der neugcbildcie 6 . Schornsteinfeger -Kehrbezirk
ist dem Schornsteinfcgermeister Jakob Zimpclmann
zugewiesen . *

Wiesbaden , den 26. Juli 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Scheu » .

Bekanntmachung.
Alle Wandergewcrbetreibenden , welche für das

nächste Kalenderjahr — also sür 1905 — einen
Wandergewerbe - bezw. Gewerbeschein ausgestellt
haben wollen , werden aufgcfordert , ihre diesbezüg¬
lichen Anträge spälestene in der ersten Hälfte des
Monat » Oktober d . I . auf dem Bureau desjenigen
Polizei -Revier « zu stellen , in dessen Bezirk ihre
Wohnung belegen ist.

Abwesende können die Anträge auch durch ihre
am Wohnorte befindlichen Angehörigen cinbringen
lassen.

Nur bei Einhaltung der angegebenen Frist ist
mit Sicherheit darauf zu rechnen , daß die bean¬
tragten Scheine noch vor dem 1. Januar k. I . auf
der zuständigen Hebestelle zur Einlösung bereit
liegen werde » .

E « wird gleichzeitig ausdrücklich darauf hin¬
gewiesen , daß der Gewerbebetrieb im Umherziehen
nicht früher begonnen werden darf , als bis der
Gewerbetreibende im Besitze des Scheine » ist. *

Wiesbaden , den 20 . September 1904.
Der Polizei -Präsident: v . Scheuer.

Amtliche Bekanntmachung.
(Nr . 10528 .) Wtldschongesetz . Vom 14 . Juli 190t.

Wir Wilhelm , von Gottes Gnaden König von
Preußen rc., vcrorbneu mit Zustimmung der beide::
Häuser des Landtags für den ganzen Umfang der
Monarchie , mit Ausschluß der Hohcnzollernschen
Lande , was folgt:

8 1.
Jagdbare Tiere sind:
a ) Elch -, Rot -, Dam -, Reh - und Schwarzwild,

Hasen , Biber , Ottern , Dachse , Füchse , wilde
Katzen , Edelmarder;

b ) Auer -, Birk - und Haselwild , Schnee -, Reb-
und schottische Moorhühner , Wachteln,
Fasanen , wildeTanben . Drosseln (KrammetS-
vögel ), Schnepfen , Trappen , Brachvögel,
Wachtelkönige , Kraniche , Adler ( Stein -,
See -, Fisch - , Schlangen -, Schreiadler ), wilde
Schwäne , wilde Gänse , wilde Enten , alle
anderen Sumpf - und Wasservögel , mit
Ausnahme der grauen Reiher , der Störche,
der Taucher , der Säger , der Kormoran«
und der Bleßhühner.

8 2.
Mit der Jagd zu verschonen sind:
1. männliches Elchwild vom 1. Oktober bi«

3l . August,
2.  weibliches Elchwild und Elchkälber da»

ganze Jahr hindurch,
3 . männliches Rot - und Damwild vom I . März

bis 31 . Juli,
4 . weibliches Rotwild , weibliches Damwild,

sowie Kälber von Rot - und Damwild vom
1. Februar dis 15 . Oktober,

5 . Rehböcke vom 1. Januar bis 15 . Mai,
6 . weibliche « Rehwild und Rehkälber vom

1. Januar bis 31 . Oktober,
7 . Dachse vom 1. Januar bis 31 . August,
8 . Biber vom 1. Dezember bis 30 . September,
9 . Hasen vom 16 . Januar bis 30. September,

10 . Änerhäbne vom 1. Juni bis 30 . November,
11 . Auerhennen vom 1. Februar bis 30 . Nov .,
12 . Birk - , Hasel - und Fasanenhähnc vom

1. Juni bis 15 . September,
13 . Birk - , Hasel - und Fasanenhenncn vom

1 . Februar bis 15 . September,
14 . Rebhühner , Wachteln und schottische Moor¬

hübner vom 1. Dezember bis 31 . August,
15 . wilde Enten vom 1. März bis 30. Juni,
16 . Schnepfen vom 16 . April bis 30 . Juni,
17 . Trappen vom 1. April bis 31 . August,
18 . wilde Schwäne , Kraniche , Brachvögel,

Wachtelkönige und alle anderen jagdbare«
Sumpf - und Wasservögel , mit Ausnahme
der wilden Gänse vom 1. Mai bis 30. Juni,

19 . Drosseln ( Krammetsvögel ) vom 1. Januar
bis 20 . September.

Die im vorstehenden als Anfangs - und End¬
termine der Schonzeiten bezcichneten Tage gehören
zur Schonzeit.

Beim Elch -, Rot -, Dam - und Rehwild gilt dar
Jungwild als Kalb bis einschließlich zum letzten
Tage des auf die Geburt folgenden Februars.

Vorstehende Vorschriften über Schonzeiten
finden auf dar Fangen oder Erlegen von Wild in
eingefriedigten Wildgärten keine Anwendung.

pp . Urkundlich untcrUnsererHöchsteigenhändigen
Unterschrift und beigedrucktcm Königlichem Jnsiegel.

Gegeben Aalesund an Bord M . I . „Hohcn-
zollcrn ", den 14 . Juli 1904.

(L . 8 .) Wilhelm.
Gras v. Bülow . Schönstedt . Gras v. Posadowsky.

Studt . Frhr . v. Rheinbaben . v. Podbielski.
Frhr . v , Hammerstein . Möller , v . Einem.

Vorstehenden Auszug au « dem Wildschongesetz
bringe ich hierdurch mit dem Bemerken zur all¬
gemeinen Kenntnis , daß das Gesetz bereits mit dem
13 . August d . Js . in Kraft getreten ist. *

Wiesbaden , den 22 . August 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Zum Zwecke der Herstellung von Wasser - und

Gasleitungen werden die Frankenstraße von
Walramstraßc bis Bismarckring , die Eltvillerstraße
von Dotzheimerstraße bis Rbeingauerstraße und
die Kleine Schwalbacherstraße für den Verkehr mit
Fuhrwerke » und das nördliche Trottoir der
Bierstadterstraße für den Fußgängerverkehr auf die
Dauer der Arbeit polizeilich gesperrt . *

Wiesbaden , den 23 . Sevtember 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Bekanntmachung.
Die Göbenstraße von der Dreiweidenstraße bis

zur Scharnhorststraße wird zwecks Ncupflasterung
auf die Dauer der Arbeit für den Fährverkehr
polizeilich gesperrt . *

Wiesbaden » den 26 . September 1904.
Der Polizei -Präsident : v . Schenck.

Berzcichnis
der in der Zeit vom 18 . bis einschließlich 26. Sep¬
tember 1904 bei der Köttiglichen Polizei -Direktion

augeineldctc » Fundgegcnstände.
Gefunden : 1 silberne Medaille, 2 Damen--

Soiinensctiirme , 1 Dameu -Regenschirm , 1 Opern¬
glas , 1 Schließkorb mit Inhalt , 1 Brille , 4 Porte-
nionnnie « mit bczw . ohne Inhalt , 1 Kneifer,
1 Armband , 3 Brachen . 1 Herren -Regenschirm,
1 Damengürtel , 1 Cigarrcnspitze , 1 Korallenkctte,
1 Umhängetasche von Leder mit Inhalt . *

Zugelanfen r 5 Hunde,
Zngefiogen : 1 Brieftaube.

König !. Polizei -Direktion Wiesbaden.
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Bekanntmachung.
Unter Hinweis auf die Bestimmungen der

§8 67 bis 69 -es Unfallverstcherungsgcsetzes
für Land- und Forstwirtschaft vom 80. Juni
1900 und der §§ 28, 30, 32 und 33 des Genosscn-
schaftsstatuts werden die Unternehmer land- und
forstwirtschaftlicher Betriebe(cinschl. der Handels¬
gärtnereien) im Stadtkreise Wiesbaden hierdurch
aufgefordert, die seit dem 1. Januar 1904 etwa
eingetretenen, aber noch nicht angemeldeten Betriebse
Veränderungen, sowie etwäige Wechsel in der
Person des Betricbsunternehmers längstens bis
zum 20. Oktober l. I . im Rathanse, Zimmer
Nr. 26, während der Vormittagsdienststunden
anzumelden bezw. mündlich zu Protokoll zu gebe».

Diejenigen Betricbsunteruehmer, welchen die
Versäumung der Anmeldung zur Last fällt, bleiben
der Genossenschaft bis zu dem der Erstattung der
Anzeige folgende» Monat für die nach den bis¬
herigen Einträgen im Unternehmerverzeichnis zu
erhebenden Beiträgen verpflichtet. *

Wiesbaden, den 15. September 1904.
Der Sektions-Vorstand.

(Stadtausschuh.)

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung von ca.

16,00 lsd. i» gemauertemKanal des Pro¬
fites 110/60 cm , sowie von ca. 157,00 lfd. »n
Zementrohrkanal des Profites 45/30 cm
in der »tri. Schariihorststrahe, von der Blücher-
strahe bis zum Feldweg oberhalb der Göbenürahe.
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

AngebotSiormulare,Verdingungsunterlagen und
Zeichnungen können während der Vormittagsdienst¬
stunden im Rathause, Zimmer No. 57, eingesehen,
die Verdingungsunterlagen, ausschließlich Zeich¬
nungen, auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf. bezogenwerden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 4. Oktober 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und aus-

gefülltcn Verdingungsformular cingercichte» An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 17. September 1904.

Stadtbanamt,
Abteilung für Kanalisationswese«.

Bekanntmachung.
Die Lieferung von 25 Paar Schaftstiefel»

für die Bediensteten und Arbeiter der städtischen
Schlachthaus- und Viehhof-Anlage soll vergeben
werden.

Verschlossene Offerten und Proben sind bis
zum 17. Oktober er. im Büreau der Schlachthaus-
Verwaltung abzugeben. *

Wiesbaden, den 24. September 1904.
Städt . Schlachthaus-Verwaltung.

Bekanntmachung
für die beteiligten Handwerksmeister pp.

Die Einreichung der Rechnungen(in duplo)
über gefertigte llntcrhaltuugsarbeiten in den städt.
Gebäuden der BezirkeI—III für das II. Quartal,
Juli—September 1904, wird hiermit in Erinnerung
gebrachr und erwarten solche bis spätestens
10. Oktoberd. I . *

Wiesbaden, den 16. September 1904.
Büreau für Gebäudeunterhaltnng,

Städt. Verwaltungsgebäude.
Friedrichstr. 15. 2. Obergeschoß, Zimmer Nr. 22.

Bekanntmachung.
Für die bevorstehende kältere Jahreszeit wird

der auf der städtischen Gasanstalt gewonnene Koks
in den bekannten Sortierungen zum Verkauf gestellt
und der Bezug dieses vorzüglichen Brennmaterials
hierdurch angelegentlichst empfohlen.

Vom ». Oktober ab tritt eine Preiserhöhung
inkraft, und zwar beträgt dieselbe:
für Sorte I gebrochener Nuß-Koks 0,20 Mk..
„ „ II gegabelter Stück-Koks 0,20 „
, „ lila gebrochener Klein-Koks 0,30 „
„ „ Illb gesiebter Klein-Koks 0,10 „

für je 100 Kilo.
Ausführliche Preislisten mit Lieferungs¬

bedingungen werden in dem Verwaltungs-Neben¬
gebäude, Friedrichstraße9, an der Koksvcrkaufs-
stelle verabreicht und Bestellungen von8'/»—127s Uhr
gegen Barzahlung ebendaselbst entgcgengcnommen,
auch können solche durch Posteinzahlunq(einschl.
Bestellgeld) an die Kasse des Gaswerks, Friedrich¬
strabe9, aufgegeben werden. *

Wiesbaden, den 26. September 1904.
Der Direktor

der städt« Wafier-, Gas - u» Elektr.-Werke.

Bekanntmachung.
Bolksbadeanstalten vetr.

Die drei städtischen Volksbadeanstalten be¬
finden sich

1. im Gebäude der Höheren Mädchenschule
am Schloßplatz,

2.  Am Römertor,
3. im Hause Roonstraße 3.

Es werden verabfolgt:
Brausebäder in sämtlichen Anstalten,
Wannenbäder in der Anstalt in der Roon-

straße für Männer und Frauen, in der
Anstalt am Schloßplatz nur für Frauen.

Badezeiten sind: Mai bis September vor¬
mittags7 Uhr bis abends81/'» Uhr, Oktober bis
April vormittags8 Uhr bis abends8 Uhr.

An Sonn- und Feiertagen wird 1 Stunde
früher geöffnet und um 11 Uhr vormittags
geschlossen.

Die Männerabteilung ist (außer Sonnabend)
von 17-- 2'/-, die Frauenabteilung stets1—4 Uhr
geschlossen. *
__ DaS Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der

Wintermonate(Oktober bis einschließlich März)
um 10 Uhr Vormittags. *

Wiesbaden, den 14. September 1904.
Städt . Akziscamt.

Verzeichnis der Feuermelder und
der Personen , welche eiLen Schlüssel

im Besitz haben.
Lfde. Be-
No. jzirk Straße No. Namen

1 I Aarstraße
Albrechtstr., Ecke

12 Blum, Fuhr¬
unternehmer.2 II

Nieolasstraße Ebert,
15 Hausmeister.3 II Bahnhosstraße Rcg.-Gebäudc.

4 IV Beausite Heizerd. Nero»
dergbahn.5 I Biebricherstr.,Ecke

6
Möhringstraße Gärtner König,

Biebrichcrstr. 6.I Biebricherstraße,
am Rondel Bahnwärter.

7 III Bierstadterstraße12 M.Arnst.Bier-
stadterstr.15,P.8 III Bierstadterstraße,

Ecke Alwinenstr. Brauerei

9. 39 Küffner.l Bleichstraße Deike,
Lackirermeister.10 III Kursaalplatz. Alte

Colonnade Christmaun,
8 Aufseher.11

12
I Clarenthalerstr.

Emilienstr.. Ecke
K. Kimpel,
Schrcincrmstr.IV

13
Kapellenstraße C. Heuzel,

Emilienstr. 3.I Emserstraße. Ecke
Querseldstraße J .Fürst.Wirth,

Hellmnndstr.
Architect14

15
II
II

Frankfurterstrabe
Frankfurterstraße

20
Rcichwein.

16
Ecke Martinstr. Portier im

Kaiserhof.II Friedrichstraße.
Museum Lampe,

17 III 14 Friedrichstr.1.
Gartenstraße Fr . Kcmpin,

18 IV Garlcnstr. 2.
Geisbergstraße 5 E. Flohr.19 IV GeiSbergstraße-

20 II Jdsteinerstraße
Goethcstrabc.Ecke 13

21 IV
Adolfs-Allee Fr . Groll,

Kaufmann.
Gustav-Adolfstr.,

22
EckeHartingstr. Frankenfeld,

Kaufmann.II Gustav-Freytag-
straße, Mast 11

23 gegenüberI Herderstraße 15 Schemmel,
24 IV Metzger.

Kapellenstraße 42 Augenheilanst.25 I Karlstraße, Ecke
26 IV Rheinstraße

Kochbrunuenplatz
Neef, Kaufm.
Portier in der

27
(Rose)

Rose.I Lahnstraße, Ecke
Walkmühlstr. L. Hartmann,

28 Emserstr. 75.IV Lauggasse Ernst,Goldarb.29 II Mainzerstraße 14 Pens.Hohmann30 II do. 54 H. Hartmann.31 II do. 64 Archivgebände.32 I Michelsberg 11 Polizei-Rev.IV.33 I Moritzstraße,Ecke
Albrechtstraße Landgerichts-

34 Gefängniß.III Mühlgasse 4 C.Tb.Wagner.35 IV Ncrostraße 25 R. Maver,
36 Schloffermstr.IV Nerobergstraße 5 Freifr.v.Vincke.37
38

IV Nerothal 43 Fr. Collison,
Wwe.,No.45.I Oranienstraße 9 Schulpedell.39 III Parkstraßc, Ecke

40 Bodeustcdtstr. 5 Dr. Engelhardt.IV Platterstraße 62 P . Dauer,

41
Leichenwagen-
Remise.

II Rheinstraße 25 Postgebäude.42 II do. 33 Reg. -Gebäude.43 II do. 34 LandeSdirect.
44 I do. 90 Schulpcdell.45 IV Ruhbergstraße,

46
am Mast Groll, Lehrer,

Ruhbergstr. 1.I RüdeSheimerstr.14 PH. Schweis-
47 gutb.IV Schachtstraße 25 Thurn.Schrein.48 I Schiersteinerstr. Versorgungsb.49 11 Schlachthausstr. 24 Portier v.
50 Schlachthaus.III Sdiöne Aussicht 12 i.Rothen Kreuz.51 IV Schulberg Schulpedell.52

53
IV

I
Sdiützenstraße 5

18
Nowack, Land-
qcrichlssecretär.

Schwalbacherstr. Kaserne,Wache.54 IV do. 38 Krankenhaus.55 III Sonnenbergerstr.
III Leberberq E. v. Rudorff.

56 Sonnenbergerstr. 50 Fr .vonKöppen.57 III Sonnenbergerstr.
Brauerei Portier.

Kronenbrauerei
58 IV Stiftstraße 30 Schntpedell.
59 IV Tannnsstraße 57 E.Roos.Rentn.
60 I Walkmühlstraßc 30 V.Kopp.Wirth.61 I Walramstraße 19 W. Knapp.62 I Westendstraße 1 A.Heuß.Kaufm.63 I Uorkstraße

(Blücherschule) Schulpedcll.
NB. Außer den oben angeführten sind die

Beamten der Feuerwache, die Führer der freiw.
Feuerwehr und die Schutzmannschast im Besitz
von Feuermcldeschlüsseln._*
Städtisches LeihhanSzu Wiesbaden,

Neugasse 6.
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis,

daß dar städtische Leihhaus dahier Darlehen aus
Pfänder in Beträge» von 2 Mk. bis 2100 Mk. aus
jede beliebige Zeit, längstens aber ans die Dauer
eines Jahres, gegen 10 pCt. Zinsen flieht und daß
die Taxatoren von 8—10 Uhr vormittags und
von 2—3 Uhr nachmittags im Leihhaus an¬
wesend sind. *

Die LciyhanS-Dcputation.

Kirchliche Anzeige«.
Evangelische Kirche.

Marktkirche.
Sonntag, den2. Oktbr. (18. S . nach Trinitatis.)

Militär- Gottesdienst8.40 Uhr: Div.-Pfr
Franke.

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Dekan Bickel.
AbendgottcSdienstöUdr: Hilfspr.Ringshausen.
AmtSwoche: Dekan Bickel.

Bergkirche.
Sonntag, den2. Oktbr. (18. S . nach Trinitatis.)

Hauptgottesdienst 10 Uhr: Hilfspr. Eberling-
Abendgottcsdienst5 Uhr: Pfr . Grein.
AmtSwoche. Taufenu. Trauungen: Hilfspr.

Eberling. Beerdigungen: Pfr . Grein.
Ringkirche.

Sonntag, den2. Oktbr. (18. S . nach Trinitatis.
Hauvtgottesdienst 10 Uhr: Pfr . Risch.
ÄbeiidgotteSdienst5 Uhr: Pfr . Lieber.
Amtswoche. Taufen und Trauungen: Hilfspr.

Ringshauseu. Beerdigungen: Hilfspr. Schlaffer.
Gewerbeschule.

Sonntag, den2. Oktober: Gottesdienst. Pfr.
Diehl.

Christlicher Verein junger Männer.
Vereinslokal: Blcichstraße3. 1.

Sonntag, nachmittag» von3 Uhr an: Gesellige
Zusammenkunftu. Soldatenversammlung. Abends
8V, Uhr: Bibclstundc im Evang. Vereinshaus,
Platterstraße 2.

Montag, abends 8' /« Uhr: Mitglieder-Vers.
Dienstag, abends8"/« Uhr: Bibelbesprechung.
Mittwoch, Donnerstag, Freitag, jeden Abend

8'/, Uhr: Evangelisations-Versammlung im Evang.
Vereinshaus, Piatterstraße 2.

Samstag, abends9 Uhr: Gcbetsstunde.
Das Vcreinslokal ist jeden Abend von 8 Uhr

an geöffnet. Vereinsbcsuch frei.
Evangelisches Gemeindehaus, Steingasse 9.

Das Lesezimmer ist Sonn- und Feiertag? von
2—6 Uhr für Erwachsene geöffnet.

Mittwoch und Samstag, abends von 87a bis
10 Uhr: Probe des Evang. Kirchcngesang-Verein».
Anmeldungen nimmt der Vorsitzende Pfr. Beesen¬
meyer entgegen.

Versammlungen
im Gemeindesaal des Pfarrhauses. An der Ring-

kirchc 3.
Sonntag, vorm. 11'/, Uhr: Kindergottesdienst.
Nachmittags 47a Ubr: Versammlung für junge

Mädchen(Sonntagsverein).
Montag, abends8 Ubr: Versammlung kon¬

firmierter Mädchen. Pfr. Risch.
Mittwoch, nachm. 3—6 Uhr: Arbeitsstunden

des Nähvereins.
Mittwoch, abend» 8' /, Uhn Probe de»Ring-

kirchcuchors.
Katholische Kirche.

19. Sonntag nach Pfingsten. —2. Oktober.
Die Kollekte im Hochamt in beiden Kirchen ist für

den dl. Vater bestimmt.
Pfarrkirche zum hl. BonifatiuS.

Rosenkranzsest.
Hl. Messen5.30, 6.30, Militärgottesdienst(hl.

Messe mit Predigt) 8, Kindergottesdienst(Amt) 9,
Hochamt 10, letzte hl. Messe mit Predigt 11.30 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Rosenkranz-Andacht. Abends
6 Uhr JubiläumS-Andacht mit Predigt.

Freitag, 7. Okt.. abends6 Uhr. Herz-Jesu-
Andacht im Hoipiz zum hl. Geist.

Samstag. 8. Okt.. morgens7 Amt zu Ehren
der unbefleckten Empfängnis.

Wegen der Schulferien sind die hl. Messen in
dieser Woche um 6, 7 und 9.15.

Samstag 4.30—7 und nach 8, ebenso am
Sonntag morgen» von 5.30 Uhr an Gelegenheit
zur Beichte.

Abendläuten6.80 Uhr.
Während des Monats Oktober ist am Sonntag,

Dienstag, Donnerstag und Samstag Abend6 Uhr
Rosenkranzandacht mit Segen.

Am Montag, Mittwoch und Freitag wird der
Rosenkranz während der Schulmesse gebetet.

Während der Monate Oktober und November
kann der von Papst Pius X. ausgeschriebene
Jubiläumsablaßunter den vorgeschriebenen Be¬
dingungen gewonnen werden.

Maria-Hilf-Kirche.
Frühmesse und Gelegenheit zur Beichte 6,

Ansprache und hl. Messe mit gemeinschaftlicher
Kommunion des Männer-VereinS7.30, Kinder¬
gottesdienst(bl. Messe mit Predigt) 8.45, Hochamt
mit Predigt 10 Uhr.

Nachm. 2.15 Uhr Andacht(524), Weihe der
Rosenkränze. Abends6 Uhr Rosenkranz-Andacht;
ebenso Montag und Mittwoch.

An den Wochentagen sind die hl. Messen um
7.15 und 9.15 Uhr.

Freitag Abend6 Uhr gestiftete Herz-Jcsu-
Andachl(534).

Samstag, morgens7.15 Uhr, Amt zu Ehren
der unbefleckten Empsängnis Maria. Abends
6 Uhr Andacht.

Altkatstoltsche Kirche, Schwalbacherstraße.
Sonntag, den2. Oktbr., vormittags 10 Uhr:

Amt mit Predigt. Herr Pfarrer Krenzer aus
Kempten in Bayern.

Montag, den 3. Oktbr.. vormittags 10 Uhr:
Seelenmesse für den verstarb. Herrn Franz Sittly.

W. Krimmel, Pfr.
Evangelisch-lntsterifcher Gotteadienfi.

Adelbeidstraße 23.
Sonntag, 2. Oktbr. (18. S . nach Trinitatis),

vormittags 97»Uhr: Predigtgottesdienst. Darauf
Christenlehre. Pfr . A. Jäger.

Christliches Keim, Westendstraße 20, 1.
Jede» Mittwoch, abends 87,—9'/, Uhr:

Bibelstunde für Mädchen und Frauen.
Methodistrn-Mrmeinde. Friedrichstr. 36, Hth.

Sonntag, den2. Oktbr., vormittags9"/« Uhr:
Predigt, 11 Uhr: Sonntagsschule, abends8 Uhr:
Predigt.

Montag, abends 87, Uhr: Singstunde.
Dienstag, abends 87, Uhr: Bibelstunde.
Donnerstag, abends 87, Uhr: Jugendbund

Prediger Ehr. Schwarz.
Keiisarmre»Frankenstraße 13.

Jeden Abend8' , Uhr, Sonntags auch vorm.
10 Uhr: Periammlung. Jedermann willkonimc».

Kaptistrn-Mrmeinde, Oranicnstr. 54, Hth. Pt.
Sonntag, den2. Okt., vormittags 7,10 Uhr:

Predigt und Abendmahl. 11 Uhr: Kiudcrgotles»
dienst. Nachmittags4 Uhr: Hauptgottesdienst.

Mittwoch, abends 87- Uhr: Betstunde.
Donnerstag, abends 9 Uhr: Übung de»

Gesangvereins. PredigerC. Karbinsky.
Deutfchtratstolische(fveirelig.) Gemeinde.

Sonntag, de» 2. Oktbr., vormittags 10 Uhr:
Erbauung im Wahlsaale des Rathauses. Thema:
L. Feuerbachs und Haruacks Wesen des Christen¬
tum«, —eine Parallele. Lied: No. 394. Prediger:
Bursche-Nordbausen.

Der Zutritt ist für Jedermann frei.
Prediger Welker, Bülowstraße 2.

Rutscher Gottesdienst.
Samstag, abends5 Uhr: Abendgottesdienst
Sonntag, 19. Sonntag nach Pfingsten, vorm'

11 Uhr: Hl. Messe. Kleine Kapelle, Kapellenstr. 19.
Anglican Chnrcli of 8t . Augnstine ot

Canterb « ry.
Frankfurterstralse 3.

Sunday Services: First Celebration of Holy
Euoharist, 8 : Matins and Choral Celebration
& Sermon , 11: Evensong and Litany 6.

Holy Days and Week-days: Daily, Cele¬
bration. followed by Matins, 8. Except. Wed.
and Fri., Matins & Litany 10.30 : Celebration. il.
No servioe on ordinary Mondays.

Chaplain: Rev. E. J. Treble,
Kaiser-Friedrich-Ring .36.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dnmpfschiftahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 8.05, 9.50

(Schnellfahrt), 10.35 bis Cöln, mittags 12.50 bis
Coblenz, 3.20 bis Assmannshausen und zurück
von Assmannshausen 5.45, Bingen 6.15, Büdes¬
heim 6.30, Ankunft in Biebrich 8.15 abends.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 87- Uhr. F 329

Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem
Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364.

Biebrich - Mainzer Duinpfschiifahri:
August Waldmaiin.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn.
Fahrplan ab 20. September 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schlols) : 9* 10*

11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.
An und ab Station Kaiserstra&e-Haupt«
bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) : 9* 10*
11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.

An und ab Station Kaiserstrafee-Haupt-
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Wochentags fahren die Boote bei starkem Regen¬

wetter nicht.
Extraboote für Gesellschaften. Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Hamburg -Ainenkn -Liiiie . F3JJ
(Passage-Büreaud. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

Die nächsten Abfahrten von Post- und
Passagier-Dampfern finden statt : Nach Newyork:
29./9. Postd. Hamburg, 1./10. Postd. Belgravia,
6./10. Postd. Blücher, 6.<10. Postd. Pennsylvania.
13.U0. Schnellpd. Deutschland, 15.<10. Postd.
Patricia , 22./10. Postd. Moltke, 25./10. Postd.
Phoenicia, 3.<11. Postd. Hamburg, 5./11. Postd.
Pretoria, 12./II . Postd. Graf Waldersee, 19./11.
Postd. Blücher, 26. 11. Postd. Belgravia, 3.<12.
Postd. Moltke, 15./12. Schnellpd. Deutschland.
Nach Boston: 29./9. Postd. Pallanza. Nach Balti¬
more 29-/9. Postd. Pallanza. Nach Philadelphia:
15./10. Postd. Schwarzburg. Nach Westindien:
2S./9. Postd. Parthia , l ./lO. Postd. Hungaria,
9./10. Postd. Scotia. Nach Mexico:, 3-/10. Postd.
Sardinia, 26./10. Postd. Prinz Aug. Wilhelm.
Nach Neworleans: 1710. Postd. Polarstjernen.
Nach Montreal: 10./10. Postd. Oxonian. Nach
Ost-Asien: 30./9. Postd. Armenia, 15. 10. Postd.
Ambria, 20710. Postd. C. Ferd. Laeisz, 30./10.
Postd. Sithonia, 10.111. Postd. Badenia.

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstra&e 50.) F330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Kronp. Willi." nach Bremen, 27. Sept.
127s Uhr nachm, in Bremerhaven. S.-D. „Kais.
Willi. II.“ nach Newyork, 27. Sept. 6 Uhr vorm,
in Newyork. S.-D. „K. Willi, d. Gr.“ nach
Newyork, 28. Sept. 127- Uhr nachm, von Sout¬
hampton. D. , Prinz. Irene“ nach Newyork,
26. Sept. 3 Uhr na-'hm. von Gibraltar. D. „Main“
nach Bremen, 26. Sept. 83/i Uhr nachm, in
Bremerhaven. D. „Frankfurt “ nach Galveston,
26. Sept. 6 Uhr nachm, in Galveston. D. „Breslau“
nach Baltimore, 28. Sept. 8 Uhr vorm, in Baltimore.
D. „Friedr. d. Grosse“ nach Newyork, 27. Sept.
9 Uhr vorm, in Newyork. — Linien nach Ost-
Asien und Australien: D. „Bayern“ nach Bremen,
26. Sept. 4 Uhr nachm, in Hongkong. D.
„Zieten“ nach Ost-Asien, 27. Sept. 3 Uhr nachm,
in Hongkong. D. „Pr.-R. Luitpold“ nach Ost-
Asien, 28. Sept. 11 Uhr vorm, von Genua. D.
„Darmstadt“ nach Bremen, 26. Sept. 4 Uhr
nachm, von Port Said. — Cuba-, Brasil- und La
Plata -Linien: D. „Borkum“ nach Vigo, Antw.,
Bremen, 28. Sept. von Buenos Aires. D. „Helgo¬
land“ nach La Plata , 27. Sept. in Montevideo.
D. „Heidelberg“ nach Brasilien, 28. Sept. in
Lissabon. D. „Erlangen“ nach La Plata , 28. Sept.
von Antwerpen._

Red Star Liue.
(Alleiniger Agent in Wiesbaden: Wilhelm Bickel,

Langgasse 20.1 F329
Antwerpen-Newyork-Dienst. D. „Zeeland“

am 24. Sept. von Antwerpen nach New-York ab¬
gegangen. D. „Vaderland“ am 24. Sepf. von New¬
york nach Antwerpen abgegangen. D. „Finland“
am 26. Sept. in Antwerpen von Newyork an¬
gekommen. D. „Kroonland“ am 26. Sept. in
Newyork von Antwerpen angekommen. — Ant-
werpen-Philadelphia-Dienst. D. „Switzerland“.am
27. September Lizard passiert von Philadelphia
kommend (am 28. Sept. 4 Uhr nachm, in Ant¬
werpen erwartet). D. „Rhynland“ am 27. Sept
in Philadelphia von Antwerpen angekommen.

Druck und Verla« der L. Schelleuderr 'schen Hos-Vuchdruckeret in Wiesbaden.
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